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Frage eines Bieters vom 19.05.2017: 

 

Frage: Die Förderfähigkeit der entsprechenden Investitionskosten des Netzbetreibers vo-

rausgesetzt, wie soll ein FTTH-Ausbau angeboten werden? 

· Förderung des Infrastrukturausbaus durch den Landkreis bis zur Grundstücksgrenze 

und Kostenübernahme durch den Grundstückseigentümer für die Errichtung des 

Hausanschlusses und das Hausnetz? (Homes Passed) 

· Förderung des Infrastrukturausbaus durch den Landkreis bis zum Hausabschlusspunkt 

und Kostenübernahme des Grundstückseigentümers für das Hausnetz? (Homes Pre-

pared) 

· Förderung des Infrastrukturausbaus durch den Landkreis bis zum Abschlusspunkt in 

der Wohnung? (Homes Connected) 

 

Antwort: Der Anschluss bis zum APL ist gefördert, d.h. die Förderung umfasst den 

Infrastrukturausbau bis zum Hausabschlusspunkt (Homes Prepared), nicht aber das 

Hausnetz (Homes Connected). Die Förderung erfasst grundsätzlich die angegebene 

Wirtschaftlichkeitslücke. Es obliegt dem Bieter, in welchem Maße die Bauten über 

privatem Grund zum Hausanschluss in die Kalkulation mit eingehen. Die Versor-

gungsziele gemäß Ausschreibungsunterlage sind einzuhalten. Innerhalb der Zweck-

bindungsfrist müssen durch den Konzessionsnehmer Hausanschlüsse zu erschwingli-

chen Konditionen zur Verfügung gestellt werden. Dies gilt auch, wenn Baumaßnah-

men bereits als abgeschlossen gelten. Nach der Zweckbindungsfrist bestehen für die 

Konditionen für Hausanschlüsse keine Vorgaben.  


